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Kurzbewertung SIA 143 J 
    

 Objekt Testplanung Entwicklung Murgbogen  
    

 Ort Frauenfeld  
    

 Art des Studienauftrages  Testplanung mit 3 interdisziplinären Planungsteams  
    

 Verfahren Dialogverfahren mit nicht anonymem Auswahlverfahren (Präqualifikation)  
    

 Auslober Stadt Frauenfeld, Amt für Hochbau und Stadtplanung  
    

 Publikation simap  
    

 Verfahrensbegleitung Planpartner AG, Zürich, Susanne Froh, Maurus Hartmann  
    

 Sachgremium Claudio Bernold, Andrea Hofmann, Robert Scherzinger, Sascha Bundi,   
  Andrea Näf-Clasen  
   

 Fachgremium Christian Salewski, Astrid Staufer, Robin Winogrond, Christoph Suter,   
  Christina Schuhmacher, Stefan Meier  
    

 
 
Ziele 
Der BWA Ostschweiz setzt sich für faire und transparente Wettbewerbe und Ausschreibungen ein. Die laufenden 
Verfahren werden nach den Ordnungen SIA 142, 143 und 144 sowie den geltenden Gesetzen analysiert und mit 
grünen, orangen oder roten Smileys bewertet. Der BWA Ostschweiz prüft SIA geprüfte Verfahren nicht. 
 

 
Qualität 

• Ein gut ausgearbeitetes Programm liegt vor. 
• Die Fachpreisrichter sind kompetent ausgewählt und in der Jury mehrheitlich vertreten. 
• Es sind qualitative Beiträge zu erwarten. 
• Die Urheberrechte bleiben beim Verfasser und das Verfahren ist in Streitfällen geregelt. 
• Es liegen verschiedene Berichte und Konzepte auf kantonaler und kommunaler Eben vor, auf welchen die 

städtebaulichen Leitideen jetzt aufgebaut werden können. 
 
Mängel 

• Die Formulierung unter 3.2 «.. das Verfahren wird in Anlehnung an die SIA-Ordnung gestaltet..» ist zu wenig 
verbindlich formuliert, inhaltlich ist das Verfahren aber gut und die Hauptkriterien erfüllt. 

 
Hinweis 

• Schriftliche Zwischenberichte der Jury sind wichtig für die Planungsteams und den Erflog des Verfahrens. 
Wichtig ist, dass bei solch komplexen Verfahren mit einer grossen, breiten Jury und diversen unterstützenden 
Fachpersonen diese Berichte auch terminlich fixiert sind, damit die Planungsteams keine Zeit verlieren. 

 
 
Es wird begrüsst, dass die Stadt Frauenfeld ein qualitatives Auswahlverfahren für die Entwicklung Murgbogen 
organisiert. Im Rahmen des Verfahrens sollen städtebauliche Leitideen für den Murgbogen entwickelt und ausgelotet 
werden und der Prozess der Abstimmung der verschiedenen Interessen gestartet werden. Die Testplanung gemäss 
SIA 143 ist klar umschrieben und das Verfahren gut strukturiert. 
 
 
  


